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Montags , den 10^ Februar , i?8z.
Unter Sr. König!. Majestät von Preußen rc. rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchste»
Approbation, und aufDero Special- Befehl.

V'
MMW.

Wöchentliche OstFriesische

SWigm und Rachrtchttn
von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.
Sachen, so zu verkaufen«

i^Jshann Hemmen will sein über der Drücke zu Detern stehendes Haus, fi»von dem schund Lautet Rlssendah ! heuerlich bewohnet wird , wobcy ein grosser fruchtba«rer Garten , am i2ten Februar im weissen Schwan zu Detern , öffentlich verkaufe«
„ D >e Verkaufs . Condikioncs pnd bey dem Ausmiener Schröder eiiWseheu , undfür die Gebühr ab,MM ) zu haben.
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2 Aas gesuchten und ertheilten Consensum de alienando ist der Schmledemeis!«
Esdert Esderts aus freyen willen entschlossen, das von ihm selbst bewohnt werdendeHaus,
Scheune nebst Garten in der Mühlenstraffe , am loten Febr. durch die Aediles Rakhi-
verwandten Wenkebach und .Uven zu Norden , öffentlich verkaufen zn lassen.

z Auf gesuchten , und in Ausehung der Beheerdischheit nachgesuchteu Canie-
val - Consens, ist der Erbgcsessene Hausmann uud Syhlrichker , Peter Janffen Jppeu,
aus freyen Willen entschlossen , einen von seinen Platzen auf dem Süderneulande, Nor¬
der Amts , groß zaZ Dieniathen Landes, so von BerendJanffen bewohnt wird , am24stea
Febr . durch die Aediles , Rakhsverwandten Wenkebach und Uven , öffentlich im Wck-
Hause zu Norden verkaufen zu lassen.

4 Nantje Iuricns und Harm Junens sind gesonnen , das von ihrem weyl.
Bruder , Noelf Jürjens , angeerbte und zu Coldam stehende halbe Haus und Warf,
am i8ten Febr. zu Coldam in der Brauerei öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Kaufmann Mons. Hiurich W. Rabeuberg , will am i7ten Febr . seinan
der Osterstraße belegenes Haus , nebst den dahinter befindlichen Garten , so gegenwärtlz
von Poppe B . Alling und Weyerl Hansen bewohnet wird , Hieselbst zu Leer aus der Schult
öffentlich verkaufen lassen.

,5 Am 2ten Marz sollen ru Emden in der Lilienstraße bey Ausmienerey verkauf!
werden : ein wohl csndiliomrkes Pvsitif , eine Drechselbank mit Zubehör , allerhand Uhr¬
macher « Gerätschaft , verschiedene schöne Pcndul - Wand « und Taschenuhren , Kupfer,
Zinn , Linnen , Kleider , Schranke , Tische , Stühle : sodann ein Jagdwagcn , eine ?»-
riole , eine Kutsche nnd Pferdegeschirr , sammt Sattel , Zaum re . Liebhaber beliebensich
an den Herrn Buchhalter Ehlers zu wenden, wenn dieselben vor dcmDorkauf die Sach»
zu besehen verlangen.

6 Lammert Gerdes Ohnen zu Upgant, will freywillig seine 8 DiemathenLand,
hinter dem Schott , die Wester . Ende genannt , welche itzs von Wilm Ufkes LeerhoffS
Witiwe heuerlich gebrauchet werden , den ryten Febr. des Mittags um i Uhr in Pop-
pinga Haus zu Marienhave , öffentlich verkaufen lassen . Condittoneö sind bey dem Com-
mißlvnrrath und Ausmiencr Reuter einzusehen.

7 r ) Des weyl. Glasers Jasper Jhmels Behausung , cum anncxis zu Nesse.
2) Des weyl . Deichrichters und qualificirten Bürgers Jacob Janffen Fischers Eä

den , z Diemtcn Grünland in der Ostermarsch.
z) Des TheesOnnen in Hilgenbur belegcne Warfstädte cum annepis.
4) Des Hausmanns Boelke Gerdes zwey halbe Moräste beym sogenannten halbe»

Mond belegen.
5) Eine Beheerdischheit in des weil . Hausmanns Andreas Hibben Heerd Landes bey

Neffe, jährlich z« iü Gl . 7 sch. 2, w. nebst Mayde ums 8te Jahr , sodm
eine



eise Bcheerdischheit in des Hausmanns Fscke Magnus Heerd Lande- keyiy
Reffumer Syht , groß 7 Gl. 5 sch . und was derselben anklebet.

6) Des weil . T -ade Hannens Kinder , ein Diemath Landes bey Arle belegen , solle»
am Listen Febr . des Nachmittags um r Uhr in des Wogten Harenberg Wohnung z»
Derum , öffentlich yerkansct werden.

8 Des Ellert Hayen und Hays Dircks Eilers unter Westerkuhr und Damssum,
EsenerAmts , belegene iz Plätze , wovon der ganze auf 28 ? ; fl. der halbe auf nyü fl.
§ sch . eidlich in Gold gewürdiget worden , sollen zur Befriedigung der Creditoren am bevor¬
stehenden ibten Febr. auf dem Stadkhause zu Esens , zum isten mahl öffentlich durch de«AusmienerEucken fcügcborhkn werden,- die Conditiones find gratis einjufthen und für die
Gebühr abschriftlichzu haben, . .

y Zur subhastation des von Albert Eilers et konsorken an den Gerd Soeker ver¬
kauften , von dem Gastwinh HerrmannSchwärt bewohnt werdenden und aut gZrRthlr.2 sch. io w . gewürdigten Hauses zu Neustadt . Gödens, zum Zeichen des schwarzen Adlers,
ist der gte und letzte Licitations . Termin , worin » dem Meistbietenden der Zuschlag gesche¬
hen wird , auf den 27stcnFebruar « anstehend , in der Gerichtsstube zu Neustadt . Gödens
anberahmet worden , und dienet zur Nachricht , daß in den beyde» isten Licitations - Ter¬minen nichts gebothcn scy.

10 Der Schustermeister Hero Roß ist gesonnen , auf erhaltene gerichtlicheCommißion , sein an der Königsstraffe zu Leer belegencs Haus mit Garten cum anne -ns,am 25sten Febr. bevorstehend, daselbst auf der Schule öffentlich verkaufen zu lassen.
11 Auf gesuchten und ertheilten Consens , will Jan» Eden Bäcker Heyke Vöde«ker et Consorten am i gken Febr . des Morgens um io Uhr vor der Stadtswage zu Norde»allerhand neu Schiss - Tauwerk , worunter ein schwer Ankertau , ein schwerer ganz neuerAnker , einige schöne Schisseegel , ein schwer Schifsspreet und was mehr vorkömmt , öf-frmlich ausmienkli lasten. ^

i L Der Verkauf des Peter Hisken Lammers Heerd Landes zu Boombörg , inNcederreiderland , ist gewisser Ursach halber , bis den i4ten dieses ausgcsetzt.
'

Kauf,lustige wollen sich alsdann zu Hatzum in des Berend Janssen Hause emstnden und kaufen^Conditiones sind bey dem Ausmiener de Pottere zur Einsicht vorhanden.
1 z Des weil. Helinericus Creutzenbergs Erben , sind Theilungßhalber gesonnen:ihr am Hmtertiefe bey Stevenburg belegenesi Wurtzelland , so von vereideten Taxatorenauf 75ofi . höllandl,ch gewürdiget ist , in dreycn Licitations - Terminen, auf den rotenMarzundden 2ten April zu Emden in das Herren- Logement , de-Nachmittag « um z Uhr öffentlich ausbieten und -m letzten Termin verkaufen zu lasse».

DieFr. Pastorin Stellwagen zu Marienhave , will freywillig des ErblassersDücher, sodann Mobilien und Momtien den zösten Febr. inder «ttn Pastoreyiöffentlich
ver-
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erkaufe» lasse». Auswärtige Commißiones übernimmt Hr. P . Schlöerhoktz zu Siegelstjsdamr Vogdt Neddermann und Schulhaltcr Bohlen. *51

Vermöge erhaltener gerichtlichen Autorisation, soll des weil. Derend EdeaHaus e- a. zu Hamswehrum, welches von vereideten Taxatonbus auf 825 st . inGsid,»sch Abzug der Lasten , gewürdiget worden , in zen Licitations - Terminen von 14 zu 14Tage« , als am r lten und rzstenFebruar , sodann am utenMär ; h . a. der Ausmienn-
Ordnuug gemäß feilgebote » und im letzten Termins dem Meistbiotenden daselbst verkaufkl«nd zugeschlagen werden.

Am Dienstage den i Zten dieses , soll eine gestrandete Tonne mit Hermgstts«
zu Greetstel , des Nachmittags um l Uhr , öffentlich verkaufet werden.

16 Jacob Cornelius key Eggelingen , Wittmundcr Amts , will am izlcn dicset
Hgusgersth , Fraurnkleider , Kühe und Heu öffentlich -erkaufen lassen.

17 Auf freywillig gesuchte und erhaltene Commißion des wollöbl. Azutgerichls,
Will Lübbe Willems zu Holtgaste , Esener Amts , seinen daselbst belesenen Platz , groß iSDiemt Gastenlanöes cnm annexis , am 2Zstcu Febr. auf dem Stadthaus - zu Esens , des
Nachmittags um 2 Uhr , in einem Termins dem Meistbietenden stchendfeste , durch de«
AuSmiener Eucken verkauffen lassen.

Auf eingekommene Commißion des wollöbl. Amtgerichts und der Domaineik-
Rrntey in Esens , sollen folgende diverse gestrandete Sachen , als:

») 11 Stück eichene Posten , 20 bis 40 Fuß lang , s bis 4 Zoll dick , bis 2 Fußbreit.
d) 2 eichene Balken , pl. m . 24 und z6 Fuß lang , 12 und 15 Zoll sodann r6

Zoll dick.
«) 1 grosses Doch von einem Galliot » Schiff, pl . m. i8 Fuß lang und 6 bis 8 Fußweit inwendig , gut Eichenholz.
äh i Stück eichen Schiffobanholz , 22 Fuß lang , 17 Zoll dick , i Schiffsruder,am bevorstehenden 26sten Febr . aus Bensersiel Morgcus um y Uhr und auf Accumer«

ssel Mittags um 12 Uhr , öffentlich , der Ausmicner - Ordnung gemäß , verkaufet werde«.Wobey zur Nachricht dienet , daß das Schiffsruder i« Seriem bcy Liebelt Siebelts, daseine eichen Schiffsbauhol ; bey Harm Winters Haus auf Ne» . Harlingersiel , die übngeuStücke am Anffendeiche im isie« und 2ken Quartier, sodann am Benscr - und Accumer«
Kel vor dem Verkauf besehen werden können.

18 Nach vorhers eingcholter Approbation des hvch 'öbl . Pup . Collegii und daraufertheilte Commißion des wollöbl . 'Amtgerichts*
zu Effns , wollen die Vormünder weyf.Hrn . Capffain von Glan beyder Söhne , der Hr . Rculumster Einfeld und Hr. Gerichts«Assistent Kettlcr , ihrer Curanden zu Thunum telegenes adelichesGuth Fickensholc welchesr» einem »mIahr « 175z ueuerbauetcm ansehnlichen Wohuhause, einem Bauen-Haufe

»ebst



nebst Scheune und Stallung bestehet und wozu drey verschiedene grosse Obst « und Küchen«
gärten , mit de » auserlesensten Obstbäuincn , Espaliers mit Pstrschen, Apricosen, Fisch¬
reich , 28bis29Diemath dasigen Landes , ein Torfmohr, Kirchensteilen und Begrab-
nisten in der Thunnmer Kirche , eine Erbpacht zu 8 rl . y sch . sodann verschiedene Grund-
heuern , zusammen - 8 rl . 26 sch . r ^ w . jährlich nebst Weinkauftn bcy Sterb . und Alie-
natisnsfällen , auch die Jagd und Fischerey gehören , um auf May 178 ; auzutreten,
aufdem Stadthause zu Esens , den 2zsten Fcbr. des Nachmittags um 2 Uhr , zum zken
und letzten mal öffentlich durch den Ansmiencr Eucken licikiren lassen ; und dienet dabey zue
Nachricht , daß die dcßfällige Conditiones bey gedachtem Ausmiener gratis einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben sind ; auch daß dieses Guth auf 4977 Rthlr. 18 lch.
eidlich grwürdiget und daß im isten und 2ten Termins nichts geboten woriden.

Verheurungen.
1 Die Wittwe Skcckmans ist willens, ihre zu Oldersum in der Emder - Straße

stehende gcraumliche Behausung , nebst Obst « und Kohlgarten , um auf May 178 z an-
ziitreken , zu verheurcn , oder allenfalls auf sehr annehmliche Conditiones zu verkaufen.
Ls bhabcr können sich bey dem Mandatano, dem Kaufmann H . Ulsters zu Oldersum,
melden , und mit demselben contrahiren.

2 Auf gesuchten und ertheilteu gerichtlichen Conscnr, will der Syhlrichter Peter
Jausten Jppen , feinen von ihm selbst bewohnten Herd , groß 1Z2 Diemarden , mussten
Februar des Nachmittags um 2 Uhr im Weinhause zu Norden , ron May 1784 bis May
1790. öffentlich verheuren lassen. Die Conditiones sind bey ihm selbst oder auch bey dein
Äusmicner Lhodes von Welsen vorher» einzusehen.

z Da die Fähre zu Wilshausen durch das Abfierbcn dcsbisherigen Fahr - Päch-
ters wiederum pachtlos geworden , und denn zur anderweiten Verpachtung derselben termi«
uns auf den i2tcn Fcbr. instehend angesctzct , so können sich Pachrlustiqe am besagten Tage
des Morgens gegen ii Uhr auf drm Amihause zu S tick Hausen emsinde « , Condttioms
vernehmen , und contrahiren.

Sign. Stickhausen in der König!. Rcntcy , den t4 . Jan . 178z.

4 Des weil . Kaufmanns Johann Hinrich Bäckers Erken Stückländer zu 8ß,
IO und y; Dicmathcn Landes in der ! Wischer , Berumer Amts , belegen , sollen auf z
Jahr von May a . c. an , in des Vögten Harenberg Wohnung zu Berum , am Listen
Febr : des Nachmittags «m i Uhr , öffentlich vcrheurct werden.

5 Der Reut - Schreiber Große in Jever , will sein an der Mühlenstraße daselbst,
nahe am alten Markte , stehendes Winhehaus , Birnbaum genannt , welches mit
allen , zu Tmbung der Wirlhschafk , erforderlichen Eommoditäken versehen , und in wel¬
chem die Wirthschaft seit sehr langen Jahren mit dem besten Succcß gckriebcrr worden,
nebst einem dahinter belegenen Garten , auf May d . I . anzutrctcu , entweder verheuren^

oder
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oder allenfalls auch auf billige und favorable Conditiones verkaufe» . Liebhaber z««em oder anderen , wollen sich am scheu dieses Monaths bey ihm einstnden , und n«s
Gefallen contrahires.

6 Der Drechsler S . F. Wittlage i» Aurich , hak s Manns « Kil'chenstelle,,^
der hiesigen Kirche , die eine auf dem Prichel gegen der Kanzel , die andere untir
dem Wester Prichel , um sogleich zu betreten , zu verheuern , oder zu verkaufen, W,
Haber zu einem oder andern , wollen sich ehestens bey ihm melden.

7 Der Lieutenant Folckert Ulrichs , will seinen sogenannten SchattekurgW
Heerd zu Osteel , wvbcy68 Diemke« und Jidden Bau - und Grüulande , nebst Lorj.
mohr , auch an bcydeu Seiten des noch ganz neuen Hauses große Kohlgärten befindlich
sind ; ferner noch besonders z Diematen in die Rugenesse, und6 Grasen gutes KleyW
auf der Wolde belegen , öffentlich auf6 Jahre verheuren , den Heerd May 1784 , dii-
Stücklande diesen Frühjahr anzutretcn . Liebhaber dazu wollen sich am 27sten Fcbmiin Siben Vierma Wittwe Behausung zu Osteel einfinden, und Heurung schließen. Di
Conditioucs sind bey dem Commißionsrsth und Ausmienee Reuter einzu >ehen.

L Auf erhaltene gerichtliche Commißion , sollen die Arm - Landenzu Groothuscham icten dieses , durch deu Ausmicner Storch , öffentlich daselbst verheurct werden.

Gelder , so zu belegen . .
1 Bey des wenland Sibe Venen Kinder Vormund , dein Müller Egbert A

Cpanhsofk zu Jenuclt , sind auf May nachstkünftig 1422 Gl. ganz oder veriheilt , gM
landübliche Zinsen und zureichender Hypothek, zu bekommen . Wer daran Lust hat , wck
sich bey demselben deshalb zeitig melden.

2 Die Frau Amtmaumn Msiug als Vormünderin und der Kaufmann Hemm
Rösing als buchführender Vormund , haben für ihre Pupillen sofort oder auf May 8Z,
2Ooo Mhlr , in Golde , auf sichere Hipothcque , gegen landübliche Zinsen zu belegen , M
solche ganz oder zum Lei! verlanget , wolle sich bey gedachtem buchhaltenden Vormund,
den , Kaufmann Hermann Rösing zu Leer , fordersamst melde ».

Z In Leer ist ein Capital von rs bis i ; oO Rthlr . in Gold , gegen 5 pro ke»!
auf sichere Hypothek , zn belegen ; wer dasselbe verlanget der wolle sich deshalb bcp HeM.Stvltz zu Leer meiden , welcher davon nähere Anweisung giebet.

4 Slnmie Lübbes , Hausmann in der Carolin engrode , hat tutorio nomine O«s
Lubben Kind , um May 1733 circa 70c, rl . in Gold , gegen sichere Hypothek , autZinsen
zu belegen . Wer ein solches Capital in Gebrauch nehmen kann , meide sich entwederbk)besagtemVorninnd oderOitmann Tiarcks m Wikkmnnd.

s



r Der Hausmann Harm Ewen zu Westeraccum , als Vormund über des weit.
Hicke Lübbers Kinder , hat 248 st - Cour , gegen genügige Sicherheit , zinsbar zn belegen:
wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey gedachtem Vormund, oder auch beym
Notario Lamberti in Esens melden.

6 Bey dem Königlichen Consistorio ist ein Capital von 849 Rthlr. in Gold,
gegen 5 pro kcnt Zinsen , und hinreichende Sicherheit , auf May diefes Jahres anderwett
zu belegen . Aurich , den zosten Januar , r?8Z.

Citationes Creditorum.
7 Bey dem König?. Amtgerichte zu Emden find auf Anhalten des Deichrichters

Peter Frcrichs zu Logcnervorwerk edictales contra quoscunque creditores et prätendentes,
absichtlich der ihm von der wcyl . Wittwen Alberti in Emden den 22sten Julii 1775 öf¬
fentlich verkauften 22 und y Grasen unter Logcnervorwerk , sodann des ihm gleichfalls
von Reemt Hinrichs öffentlich verkauften Heerdes unter Larrelt cum termino reprodil-
etioms peremtorio aus den 27sten Febr . nächstkünftig sub pöna solita erkannt.

2 Beym Amtgerichte zn Stickhausen iff, auf Ansuchen des Justizcommissarii
Ungerland , als Mandstarius des Peldemüllcrs Johann Janffcn Steenblock citatio edicta-
lis zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf den von dem Berend Fo¬
cken , und dessen Sohn Focke Verenbs zu Steenfelde , dem Peldemäller Johann Janssew
Steenblock verkauften, zu Holte belegcnen viertel Hecrd Landes , cum annexis , eine»
gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht zu haben vermeinen,
eum Termins präckusivo auf den z isten Mär ; nächstkünftig , bey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens, erkannt.

z Bey dem Amtgerichte zu Berum sind , ad instantiam der verwittweten Fra»
Dcterffcn zu Hage und des Schiffers Jilden Frcrichs am Nesmer - Siel , wegen des von
Ersterrn öffentlich erkauften Hicle Ehlen Frcrichschen 6y; Diemath grossen , in Hilgen-buhr belcgenen Heerd Landes und halben Morastes , sodann auch wegen der von leztem
gleichfalls öffentlich erkauften Hiele Ehlen Frcrichschen , Nordscits Hage beiegenen zweyDicmaten Landes , wider alle und jede, welche aus das eine oder andere Immobile einen
gegründeten Real - Anspruch und Forderung haben , Edictales cum termino zur Angabeund Justification auf den zosten April nächstkünfiig pöna juris solita erkannt.

^ demselben Amtgerichte, find gleichfallsad implorationcm der gedachte»verwittweten Frau Peterssen , wegen des von weil . Wibbc Reemts Erben öffentlich erkauf-ten , m Nesse bclegene» Heerd Landes und daselbst beiegenen Kohlgartens , wider alle undjede , welche darmif einen Real - Anspruch und Forderung haben , edictales cum terminozur Angabe und Justification auf dc« zoster» April c. pönajnris solita erkannt.
Dey dem Grectfielischen Amtgerichte iff, auf Ansuchen des Joachim Claas.M Wmems , citittw edietalis zur Angabe und Jvstißcgtion wider alle und jede , welche- auf
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<mf das durch denselben VM dem Kornbrannteweinbrenncr , Adria» Emme» , Mb»
Haudangekaufte, daselbst belrgene Haus und Garten , cum anne> ,s , nebst sämmtlich«
Breanereygeräkhschaft , einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Näher,
kauftrecht zu haben vermeynen , cum termino von 12 Wochen, et präclusivo aus bei.
Sie» Martii vächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , rrkaimZ

5 Dey dem Oldersum scheu Gerichte find Edictales wider alle und jede , so aus
de« von Marte« Willems Erben an den Onnc Heykes cedmen , zu Tergast beleg « ,
Hcerd Landes, der rothe Hahn genannt , Spruch und Forderung , Näherkaussrechh
auch eine Servitut zu haben vermeynen , cum termino von z Monaten , et reproducn».
ms präclusivo auf den gten Martii 178z . erkannt.

6 Bey dem Nysumschen Gerichte , find edictales , Wider alle und jede , welch
avf das , von Meene Dircks , an Harm Tobias öffentlich verkaufte , van dem letztere«,
an den Chirumgum Praetz , auf die nämlichen Conditiones , aus der Hand überlasse«
Haus und Kohlgarten , cum anneris , zu Rysum , Anspruch haben , aus welchem GruM
auch , auf de» zten April instchend , pöna perpelui siieiuil , erkannt.

7 Bey dem Stadtgerichte zu Norden find , ad instantiam des Hans Thomai
Scheuer, wegen des von ihm öffentlich angckaufkcn daselbst in der großen neuen Straße im
Säderkluft 7tcn Rokt , snb Nro . säg . belegenen Hauses , des weyl Abraham Samssml
Erben , Edictales contra quoscunque Crcditores et prätendentes cum termino reprodm
präclußso auf den uten März a c . sub poena juris solita erkannt.

Signatum Nordä in Curia , den 17. Januar 178z.
Jussn Magistratus . K . Franzius, Secret.

8 Bey dem Stadtgerichte zu Norden sind , ad instantiam der Kaufleute W
Iansseu und Theodorus Rudolph, , wegen des von ihnen angckauften , an der kleinen Loh«
daselbst belegenen Gartens , des Folkert Hinrichs , Edictales contra quoscunque Creditorei
rt prätendentes cum termino reproduct . präclusivo ,auf den uten März a . c. sub pom
juris solita erkannt.

Signatum Nordä in Curia , den 17 . Jaimar 178g.
Jusse Magistrakus. K. FranziuS , Seerck.

9 Beym Stadtgerichte zu Norden find ad instantiam des Dekert Egbers con¬
tra quoscunque Sreditores prätendentes et retrahcntes , des im Westerkluft 6ten Rch
sub Nro . 422 . daselbst in der Stadt stehende » Hauses nebst de » dazu gehörigen Gartk»,
uud. s Accker des weil . Amme Dircks , Citationes edictales sub poena juris solita erkannt.

Signatum Nordä in Curia , de « z i . Decemvr . 1782.
Juffu Magistratus . K. Franzius , Secret.

10 Bey dem Amtgcrichte zu Aurich find , auf Ansuchen des Harm NiclaD
t« HaLshuftn , wegen des öffentlich gekauften halben Heerdes des «eü. Weecke JaM



^ zu Ayenwolde , wider alle und jede , welche darauf eine» gegründeten Anspruch und Für«
deruug wie auch Servitut haben , Edirtales cum Termins zur Angabe und Justifientis»
auf den üten Martii a. c . pocna juris svlita erkannt.

^ l i Deym Amtgericht zu Leer sind edictales wider alle und jede , welche auf das
, von den Kauficuten v . Hoorn undS. Davinck inand . Rumke Kempen nomine , an Ubbe

Goudfchaal öffentlich verkauften Hauses , nebst Scheune , Garten , zwey Pferde - uni»
. iwey Kuhwciden , auf die Oster - Mecnlände ; imgleichen wider alle , welche auf das von

5 ' gedachten U. Goudfchaal an den Herr» Dvmaincnraih Schelten privatim wieder abgekre-
tenr Stück von dem zu obigem Hause gehörigen Garten - Grunde, Spruch , Fvrderung
und in specie absichtlich des letzter « , ein Nähcrkaufsrecht zu haben vermcynen , cum ter-
m >no zu Angabe von 3 Monaten auf den i 8tcn Marz 1733 . poena perprlui silenlii,
erkannt.

^ r 2 Bey dem Stadtgerichte zu Norden, find ad instantiam des Hrm Rakhsherrs
Wenckebach und Jan Willems Uven contra quvscunque Crcditores ac pratendentes des
daselbst im Wester Kluft , isten Rott sub Nro . 2 16 stehenden, von ihnen jetzt öffentlich
verkauften Hausesdes weyl . Harm Willems Taaks citationes edictalium cum termino von

W ^ Wochen , et reprovucr. prärlofivo auf den gten März a, f . erkannt,
l" Signatum Norda in Curia , den I7ten December 1782.

r z Beym Stadtgerichte zu Esens , sind die gewöhnliche Edirtales wider alle und
jede Gläubiger, des weil - dasigen Drechslers, Sixtus Peters v . Fliedorp, auf Anhal-
ten besten Bcneficialcrben Vormünder , der Kauflcute Johann Christian Meintz und Her¬
mann Harinen , cum Termino zur Angabe und Liquioarion , auf den n ten Martii d . I.
unter der Verwarnung erkannt,

daß die ausbleibcnde Crcditores aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger , von der Maste noch übrig bleiben inögte , verwiesen werde» sol¬
len. Wornach sich alle Gläubiger zu achten.

In Mein . Stein»naycr,. Secret.

14 Dry dem Hochfreyherrl . Gerichte zu Dornum , ist über des dasigen Schutz«
Jude » , JochimDavids , sämmtlichrs Vermögender Concurseröfnet, und citakio edictalis
wider alle desselben creditores et pratendentes cum termino zur Angabe ihrer Foderunae«
von 9 Wochen , et reproductionis präelusivo auf den irten April nächstkünftig unter der
Verwarnung erkannt, daß diejenige , welche in hoc termino nicht entweder persöhnlich,oder , im Fall erheblicher Hindernisse , durch genugsam Bevollmächtigte erscheinen, mitallen ihren Federungen an die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige Cre-ditores ein ewiges Stillschweigenauferleget werden solle . Zugleich wird auch allen denje¬
nigen , welche von dem Gemeinschuldner etwa« an Geld , Sachen , Effecten, Briefschaf,ten re . «° ter sich h-ben , hiedurch aufgegebcn , dcmselbea davon nichts verabfolgen zulaffen,
sonder» alles sördersamst dirfem Gerichte treulich anzuzeigrn , und , jedoch mit Vorbehalt

( Rro. 6 . O. )



Orrs daran hakend^o Recht- , in da- gerichtliche Depositum , respective key Verlust ihresPfand - oder andrenRechts, und Strafe der Nullität und doppelter Zahlung, kinznlieser«.Eignat. Dornum am Hochsreyhrrrl . Gerichte , den zo. Januar, 178z.
, e Bry dem Amtgerichte zu Aurich sind , auf Ansuchen des Lubbe Matte» ansrMer - Feh» , und GrrdGcrdes Kruft zu Schiruin , wegen de- von Lucke tzlsffenz,Jhlo Ehefrau , Frycke Harms Gronewold privatim angekaustcn Hauses und Jeha . km.den auf dem Lubbrrs Fehn , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten An.Gruch und Forderung, wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut haben , Etictales cmTerminozur Angabe »nd Justistcation auf den zoßen April a . r - pöna iuris soiita erkannt.
16 Deym Amtgerichte zu Leer sind edietales wider alte und jede , welche auf dsjdurch Jan Schulte von des Joseph H. Buchs Ehefrau Gesche Wüken öffentl. anelkaustrHau« , zum Zeichen der z Sterne , an der kampstrasse zu Leer stehend , nebst Scheune,Garte« «nd einer Bude hinter dem Hause , Spruch und Forderung zu haben vermeine »,«um termin» zur Angabe auf de» iZten May pöna perpetui ßlentii erkannt.
17 Bey dem frryherrl. Lütttsburgischen Gerichte sind , ad instantiam desHavj«« auns JohannHinrichs König , bey Norden, Edietales wider alle und jede, welche aufden von Hiarich Pauls an Jmpetranten brrvi manu übergetragcnen , vormals Jasper Peter«scheu Platz cum annepis zu Lütetsburg Spruch und Forderung machende Cnditores , Re>trahentcr et prätendenteS cum terminv von 9 Wochen et reproductionis auf den tatenApr.stib pöna perpetui silentn erkannt.

, 8 Dry dem Königl . Amtgerichte zu Emden , find auf Ansuchen de« Emie,Garrels« Heeren zu Ulgrrwehr edietales contra quoscunque credilores , prätendentesjetretrahentrs absichtlich des dem Jmpetranten von des weil. Jan Bruns Gröuhagen LimveSicmke Reints privatim verkauften Heerd Landes unter Canum , groß , 44 Grasen , cumannexis rum termino reproductiones peremtorio ae xraciusivo aus den roten April nächst,künftig erkannt.

, 9 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find , am zrsten Jan . e. ad instantia«-t- Vierzigers Dirk Noemes , edietales wider alle und jede welche auf das, durch Imp»iramen von dem Peter B . Walland öffentlich anerkaufte in Comp, io , Rum. 20 stehendeHaus , Stallgebäude und Garten rum amrepis , aus irgend einigem Grunde, ' Ansprüche»der Federungen zu haben vermeinen , cum termino von irWochen und zur präklusivischenReproduktion auf den rten May a. c. sub pöna juris soiita erkannt-
Bey eben diesem Gerichte find , am giften Januar e. ad inflantiamdes Con»« ercje« - Raths Ioh . DBenoit, edietales wider alle und jede , welche auf die durch Jmpe-kanten von Heye Willems et Consorten privatim auerkausteu Immobilien , als i ) das inComp . 16 , No. 56 stehende , durch Jmpetranten in Gemeinschaft mit Heye Willems mbWilke Metts von Willem Gvldhoorn anzekaufte Haus. 2) die in Comp- , 6, Ro. §7stehende, durch dieselben von Jan Tammen und Frau verkaufte zwey Häuser «nd z) das



in Comp. r 6 , No . 6r stehende , vs« dem Brerziger Gerrit van Hoorn durch Me« Bor-
«seich erhaltenes Hans , sodann 4) die auf dem Grunde des ersten Hauses angelegte
Schifsbauerey und 5) in Absicht der durch den Heye Willems an Jmpetranten geschehe¬
nen ceffion eines dritcheils von allen solchen Immobilen , aus irgend einigem Grunde, An«
spräche , Foderungen oder Näherkaufsrecht ;u haben vermeinen , cum termino von drepe«
Monaten und zur präklusivischen Reproduetion aus den8ten May nachstkunstig, unter
Verwarnung eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

NotrficationeS.
, Der Mahler und Glaser M - Warner- zu Leer , -verlanget um Ostern ein«

Gesellen . Wer dazu Lust hat , wolle sich bey ihm melden.

L Alle diejenigen , welche etwas von des weiland Zimmermeistcrs Esdert Alb.
Meyers Erben zu fordern haben , oder schuldig sind , werden hiedurch erinnert , sich bin¬
nen6 Wochen bey dem an gestelltes Euratore Hermann k. HarmenS einzußnde« .

Norden , den i 8 ten Januar 178z.

z Der Müller Hindert Koller in Leer , hat eine neue Grützmühle mit dazu gehö¬
rigem Gcrälhschaft aus der Hand zu verkaufen. Kaustustige können sich bey ihm melden.

4 Der Buchhändler Fr . Nicolai in Berlin, will die Beschreibung seiner i»
Jahr 178 r durch Deutschland und die Schweiz gethancnen Reise , in verschiedenen Bände«
in gr . 8 - auf Vorauszahlung drucken lassen. Die beyden ersten Bände nebst einigen Ku¬
pfern, werden in der Leipziger Osiermesse 178 z erscheinen , und es wird bis dahin auf dieselben
l Rkhlr . 10 Gr. Ksllventronsmünze oder ein halber Dukaten , und bey Lieferung wiedsk
«in halber Dukaten auf die folgenden beyden DäUde »orausgezahlt . Allhier wird bey mir
eine besondere Nachricht davon gratis ausgegeben und auch Pränumeration augenomme».

In eben diesem Berlage erscheint in derMichaeiiSmeffe d. I . derzweyte Band von
des Herrn Prof Klägels Encykiopädie, und wird auf den zte» und letzten Baud der
der Osiermesse 1783 herauskommen wird , der Werth von einem halben Oucaten voraus
gezahlt. Auf des K . Astronom Herrn Bode neue Weltkarte wird i Nthl . 12 Gr. Kon«
»rntlonsmünze, undaof IakobssonsTechnologisches Wörterbuch , dritten Theil , wird Ei»
Dukaten pränumerirt. Beyde werde « in der Osiermesse 178 z erscheinen.

Aurich,. deu nLsteu Jan . 1783 . I . Dode».

5 Unter Approbation -es HschwltrdigstenKönig!. CousistoriumS, sind die Air- «
»erwakter und Jntrcsseyten zu Hatshausen , im Auricher Amte , willens , die Lieferungvon
Hvlz , Pfaunen , rothen Fluren , Eisenwerk, Bkey , hölzerne Dachschindel« , undsonüi«
-er Materialien, zum Bau einer neuen Kirche , Thurms und Pastorey , wie auchMau¬
er « Zimmer . Schmiede - Glaser - und Mahlerarbeit, Freytag den 14 . Februar a . c . i«
»es Brauers Eit Middens Hause , zu Hatshausen an Mindestannehmrnde öffentlich auszn-
»« »msr «, Diejenigen, . welche dergleichen Bau - Msterialien zu liefern geneigt siuH,

wie



wie auch Mauer « uud Zimmerleute , Schmiede, Glaser und Mahler , «»erde« hiermilwsucht , sich an obbenanutem Tage und Orte , des Vormittags um loUhr beliebigst einj».finde». Riffe , Bestecke und kvnditivnen könnenvorher de» dem KirchverwaltrrHindntjFrerich« daselbst ringesehenwerden.

6 Der TischlermeisterJoh . H . Budde in kerr, verlanget sogleich oder auf OßmZ Geselle« , und verspricht wegen der vielen Arbeit guten kvh« .

7 Auf »Schfikünstigen Ostern wird ei« Bedienter gesnchet , der dir Aufwärts,,»ersteht , und init Gartenarbeit umzugchen weiß , welcher obige Geschicklichkeit brfitzchauch Zeugnisse ftines Wohlverhaltensbeybringen kan» , wollesich sSrdersamst beydemHr,Geheimen Commercien- Rath Leegrl i« Emden , oder Krieges « kommissario Dttmn!vi Aurich , meldend

8 Ein schöner Sonnenzeiger von Stein , pl. m. rin Fuß ins Quadrat groß, «jwelchem die Stunden mit Römischen Zahlen bezeichnet find , und sich an Oste» und M<ßen die 12 Himmelszeichen mit Benennung der 12 Jahreemonate , so wie im Süden tjiIahrzahl 1742 . mit den Buchstaben L). 6 . ? . findet , ist vor kurzer Zeit aus dem von Gän¬schen Garten zu Thunum, diebischer weise entwendet worden . Wer den Do>Mündern bnvon Manschen Kinder Hieselbst den Thärrr bcweißlich angebrn kann , hat , mit VerschMgong seines Namens, einen Reichsthslcr zur Belohnung zu erwarten.
Eseus , den 2- ste« Januar « , 1783.

9 Alle dieienigr so kvst haben pl. min . 100020 Backsteine und 2covO Daß-liege!« bey dem Schulenburger Syhl , Norder Amts, an den Cyhlrichter Peter JaO,Jppen zu liefern , können die Briefe mit den Preisen baldmöglichst an den Brauer DirckHerren Skromanu in Norden franco einsenden.

10 Der Frauen - Kleidermacher Maskerg zu Emden , in der grossen Strafftwohnhaft, verlanget auf Ostern 2 Gesellen und i Lrhrburschen; « er dazu kuß hat , kan« schstey ihm melde«.

n ^ Ilc «lcßcenea , velke jsr ; re prerenclcerev Kebsen , vrn , os
sciiulckig l/n , sa Vt' ibbc bkarms , vorckcn vcrrogr » kruooc ? rLccnsscn op-
rexeven , vk ketaalinZ re ckocn invenckrA 6 Deeken bze rn^ H »rmr
»e Orerküel.

12 I » Emden iß ei« befahren Muttschif z« kauf : lang r» Las Flack 55» eit über das Barsholt i zZ Fuß, hohl auf sein Aurwasser» 6 Fuß ; wohl »ersehen MAnckers , Lauen »nd was lonsten daraus von nöthe«. Wer dazu Lnst hat , ka«n ßch l>t»Schiffer KockeJürgens in Emdeu 'Mklde« und Conditionr « vernehme«.



iz Ein K«»»fmachergesell von gutem Herkommen , der K Jahr bey der Profef-
«s» gewesen , suchet auf instehendeu Ostern , oder gleich einen guten Meister - ege» billige«
Lohn . Wer ihn verlangt melde sich bey G . Mollier, in Wittmund.

14 Et liegen in Norden r«m Verkauf aklcrley Ipern ü und z Zoll« Posten vo«
verschiedenen Längen , nnnlich ü , 7 , 8 , 9 , er , ir , 13 , iZFußlang , und 12 , 14,
16 , >8 , 20 bis 22 Zoll breit , und schon vor z Jahren geschnitten sind , welche ru«
Dau einer Mühle füglich können gebraucht werden , wie auch Axc« , Steinbalken, Kreut«
kalken , Schorren, WindpShlen , und andere dazu gehörige Sorten , auch ein Stück zum
Oel - Block , welches zi Fuß Kant hält , 17 Fuß lang ; imgleichen Eichenholt ju Rull,
und Dreschblockcn und dazu gehörige Wangen , auch einige andere z Zoll« breite Posten.
Wer von dieser oder jener Sorte Gebrauch machen kann , der wolle sich bey Vojo L.
Schmeding in Norden , oder bey dem Kaufmann Schmeding inAurich melden.

i ? Bey dem Vögten Brun « in keer , stehet einlrecht fester ! Holländischer Phae¬
ton mit rochen Plüsch außgeschlage« , mit Spiegclglästr vorn und in den Thüren verso-
hrn , überhaupt recht gut conditionirt , für einen schr billigen Prcit ju verkaufe». Lieb¬
haber wolle« sich je eher je lieber bey demselben melden.

16 In demDunder - Polder . Anwach« solle « den i4trn Febr. des Morgens um
10 Uhr p. m. 8000 Ruthen Meetje, und zovoo Ruthen SchlieckWöte zu schlöten ausver¬
dungen werden. Aebhaber zu dieser Erdarbeil finden sich auf bestimmten Tag und Stunde
alsdann ein . Anrich , den 28strn Januar , 178s . Loefflrr , Bau » Eondueteur.

17 Ju Emden ist aus der Hand zu verkaufen : eine neu gebaute Drannte-
weinbrcnnerey mit Zubehör und Wohnhaus. Wessen Gattung es ist , wolle sich bey dem
Mackler Zöget melden, welcher davon Nachricht giebt , und kann um May angetrete»
werden.!

18 Ckaas Ianffen t» Forlitz , hat eine Quantität schöne große Eschen« Bäume
t» verkaufen. Kauflustige können sich je eher je lieber , melden.

19 Der Mahler und Glaser Joh . Hinr . Müller in Leer , verlanget auf bevor¬
stehend« Ostern einen Gesellen , welcher die Mahler - oder Glaserarbeit»erstehet; wie auch
eine» Lrhrbuschen von guter Erziehung . Lusthabende wollen sich ehestens melde «.

20 Da in de» Handlungsbüchern der faillirten Hanöelsgenoffen , Jan Met«
meyrr , Bernhard Hriman« Schmitt , und Johann Bernd. Smit , noch eine Menge
unbezahlter Rechnungen , zum Lheil von vielen Jahren her , offen stehen ; so werde»
sammtliche Debitors hiemit erinnert und gewarnet , ihre Echuldreste dem gerichtlich be¬
stätigten Curakori bonorum , Justitzcommiffario Schmid, fördersamst gegen Quitung zr»
entrichten , oder zu gewärtigen , daß , nach Verlauf einer vierwöchige « Frist , gerichtliche
Mettel t«r Hand genommen werde«.

Ei-uat. Emden am König !. Amtgerichte , de« z . Febr. 178z.
2 »
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21 Bey Hinrich Schulte ia Weuer, liegen 4 Posten und 1 Stück Schrei . G
cheuholz , so aus der Ems «wischen Wener und Hilkenborg geborgen tst . Wem solches,»
kommt , « »ük sich ehestens bey ihm melden.

22 6e/ar »mt/rc^e , « >e ^cke» von L,.
««/' 4/ EaF 17 . i»

r» s« rv/cirî e fs,.
Fo/stto» r « vr»-«e- « k» , »'»»-««/ '

/,e»- ^ ora ^rc ^/rs L>ä/ä>«»«F r,
reö «» , «»̂ /ö^ e^r , rve/cä » ^r> ^ L̂ e»r , oL«e rvcr>c» e Lr»we »^«»Fe«

»» ^ ^c»- Oi» kAro » , ,» 1783./ -« «»it r>s» 7ve?e» <kc^ Dr>eK/o».
W, O«>kKr«»'.

2Z Cantor Hartmann in Aurich , wünschet einen junge» Mann , der sich As
- ea Untrrricht der Kinder , so weit derselbe in einer deutjchen Stadtschule verlanget im
den kann , zu legen angefangen hat , ,um Gehülfen zu bekommen . Wer Lust haben „ch.
tt , unter annehmlichen Bedingungen sich bey ihm desjalls zu engagireu , beliebe sich str«
- ersamst i« melden. Die Condition kann sogleich angetreten werben.

24 Hinrich Gerhard Lantzius in der Nordcrstrasse zu Aurich hat ia ditsem Fch-
Hng wieder r , 2 , auch zjährige Spargclpflanzes, die mit vieler Sorgfalt gezogen find,
das ivo zu einen halben Reichsthaler zu verkaufen. Diejenigen welche >u vorigen Jahn«
davon bekommen haben , werden 2 auch zjährige Pflanzen zur Ausbesserung , aber »«
einzeln und nicht über ein Dutzend , unentgeldiich abgelicfert. Auswärtige werden eine«
Korb oder sonstiges Behältniß zum Einpacken mitschicken. Von alten ächten Artlschotm-
»stantzen , kan« man gleichfallsdas Dutzend für Z Reichsthaler verkaufen , aber zum bch»
der Käufer nicht eher als im Anfänge des Maymonats . Geschnittene recht gute und jede-
Mal frische Spargel werden das Pfund für z ggr . vom Anfang des May an , wenn alt-

die Witterung nicht zu kalt ist , bis auf die Mitte des Junii zur Lieferung , sowoli«
als ausser Aurich , versprochen ; doch müssen die Befieürr sich durchaus auf die ganzeZeit
»erbindlich machen und nicht mit den ersten Tagen des May , wi» mehrmaien geschehe»
Ä , wieder aufhSrrnr auch dieserwegen werden Auswärtige so gütig scyn , hier io Aurilh
jemanden der den Spargel in Empfang nimmt und baar befahlt , zu bestellen . Eine w
Weisung wie Spargelbrtten mit wenigenKosten und guten Erfolge aogeleget werben k-»« l>i
wird zur Einsicht auf Verlangen communicirt.

25 Nichts kann wohl für die Güte eines Buchs , eine « stärkern Beweis gebt «,
als wen» von selbigen in drey Jahren eben so viel Auflager« gemacht worden. Dies ist M
Kall bei dem Handbuche der Religion des Herrn Confist. Rath Hermes ln QuedliribW

Der Herr Verfasser ist von vielen Verehrern seines Handbuchs ersucht worden , diel«
Koste« Hauptstükke befindliche Abendmahls - Betrachtungen, nebst den damit Verbund »«
lieber» in kleinern Format herauszugeben , um dadurch dem zum Nachdenken noch «W
« Mi geübten keserrin gutes « dlzwekmäßiges C 0 wmuni 0nbuch in die Hände zu ge«^

Herr L. R Hermeshak sichmchr alleinmitVergnügenwillig findenlassen , W
Lbsnb«



Abendmahls« Betrachtungen faßlicher einzukleide» , sonder« sie «och mck fünf neuen t«
bereichern , auch einige kieder desgleichen Morgen « und Abendgebete zuzufüge «.

Dieses Eommunionbnch , dessen Bogenzahl zwischen zwölf «ud sechzehn sryN wird , er¬
scheint binnen 4 Monaten in Himburgs Verlage auf ganz weißes Papier mit sehr leserrw
che» Buchstaben. Diesem wird ein Titelkupfer beigefügt, das von einem unsrer bestw
Künstler verfertigt wird . Der Preis des Buchs wird sehr gering seyu , so daß Here
Himburg glaubt , i6 Bogen für 6 ggr. verkaufen zu können . Die Subskription steht br«

Mär ; offen , und wird der Preis nach Maasgabe der Subskribenten hiernächst näher
und sicher bestimmt werden. ^ ^ .

Herr Himburg kündigt ferner an , daß so sehr sich auch Herr Prof . Ramlek und Herr
Pvstmeist. Benzler bemühet haben , alle vmrefliche Stücke, die der vollständige Engl. Zu¬
schauer enthält , in 6 Bände zu vereinigen , so ist solches doch nicht möglich . Um alss
nicht« zurük zu lassen , was dem deutschen Leser wichtig ist , wird noch ein ?ter und8ter
Band nächste Ostern 178z erscheinen . Die Hrn . Pränumeranken der6 Bände , könne«
aus diese zwcy letzten Bände mit r rl . 8 sr . in Golde Pränumeration treten . Sölten sich
«nch noch Liebhaber zu dieser neuen Uebersetzung finden , so will er ihnen den Pränumera¬
tionpreis aller 8 Bände bis Lusgang Febr . 178z mit 5 rl. 8 gr. zustche« . Der «achhe-
rige Ladenpreis ist sodann ü rl . 16 ggr.

Daun vesorget der Hr . Bibliothekar und SubrectokSuhl inLübek, gegen die nächsteOster«
M . ffe einen Abdruk des ältesten ersten deutschen Originals von K«r»«ice O«, - Oe//

'
«» Oo/-

/--««/ -»« E 148z. . Hakmann und Gottsched die beiden nahmhaften Her¬
ausgeber des Reineke in diesen! Jahrhundert , hielten die Lübeksche Ausgabe in gereimte«
Versen von 1498 für die älteste und das Original selbst . Dieses hsll . um iZ Jahr ältere
prosaische Original von 1485 soll mit neue « dazu gegossenen Schrrstzeichen und aller mög¬
lichen Genauigkeit abgedrukt, und den Subskribenten auf der Ostermeffe 85 für 16 ggr.
in Gold / auch wvl noch wvlfeilergeliefert werden. Die Namen der Subskribenten wer¬
den dem Werke » orgedrukt. Dey der Ausgabe dieses Werks glaub ich eiste ansehnliche
Menge Subscribemen in unserm Vatcrlande zu bekommen , um so mehr da der Verfasser
desselben unser Landsmann Nico laus Bau mann sich dadurch nicht nur sehr berühmt,
sondern unvergeslich gemacht hat. Man will zwar einen Herrn von Alkmar für de«
Verfasser dieses Heldengedichts halten ; allein in der Vorrede des Frochmäuslers auch in
einem gewissen Bande Rostokscher gelehrten Nachrichten wird unser Baumann ausdrüklich
als Verfasser desselben nahmhaft gemacht, auch Las Epigram so man ihm z« Ehren aus
den Lcichcnstkm verfertiget , mit angcfüret . Welchen Werth der grosse Luther , der ei»
grosser Freund von Fabeln gewesen , dem Reineke de Vos beigeleget, ist Mannt , ja er
hat so gar das Buch für das beste nach der Bibel gchalien. Der geringfügige Preis von16 ggr. wird einem jeden , selbst manchen Leselustigen Landmann zur Subskription ermun¬tern , da Reineke -/« auch diesen nicht unbekant ist . Dis längstens den LöstenFebr.
steht die Subscri . twn offen , und ersuch ich mir auf dem eine« oder andern obiger qnge-
kündigten Werke mit vielen Befehlen zu beehren . Vom ersteren Buche gebe ich denHr».kolleeteurs welche auf io und mehrereExemplarDscribiren, 8 pro Cent. Äurrch de«
5tenFebruar . 1783 . August Friedrich Winter . ,
. . „ . . 26 Es ist ein Degräbnißkeklcrvou drey Laqerstellen in der Wesieraeenmer Kircho
deßorltch, wovon man den Eigemhümer oder wahren Besitzer nach Sen daßgen Kirchen-
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Docmnenke » nicht angeben kann. Wem dieser Begräbt,iMer eigevthümlich zugchörch
und ein gegründetes Recht daran hat , derjenige wolle fich innerhalb 4 Wochen , entnM
bey dem König !. Amtgerichtk in Esens , oder bey dem Kirchverwalter Harm Apcken i»
Westeraccum , einfinden.

Lotterien.
1 Diesmal in der fünften und letzten Claffenziehung der König !, irten Claffeii«

kotteriein Berlin , sind in meiner unmittelbaren Collection mir Zuziehung der von dm
Schutzjuden Joseph Moses zu Wittmund , Wolf Victor zu Gödens , und Davids DM
Sohn Hieselbst, mit untergebrachten Loosen , nur folgende ordinairc Gewinne , jedoch
« ehr als meine Einnahme dieser Classc beträgt , gefallen : Auf Nro . i6z6 . 1644 . jedem!

'

zorthl . auf 1660. 25 rl. aufi6io . 1656 . 1659 . 1720 . jede mit 20 rl. aufNro.
I6ZI . Z2 . 37 . z r . 53 54 . 1699 . 1702 . 1704 . y . 12. i z . Irg . 1716 . jede mitiz
rthl. Sobald die specielle Liste eingrhtt , werde denen Herren Interessenten damit ach
warten , und die Gewinne bestimmtlich berichtigen . Plans und Loose zur izten Lokim,
werden erwartet. Jsaae Salomons.

2 Bey Ziehung der zten und letzten klaffe , der i2tcn Berliner Classen - Lottech
find in unser Hauptcomptoir und die von uns aogesetzte»! sub Collecteurs folgende No. m!
Gewinste herausgekommen , als : Ro . 1572 mit eine der Haupt « Gewinnsten von zoA
rl . No. 8176 undI82lo , jede mit 50 rl . No . 8182 mit 25 rl. No. 1551 , 810z,
8l5i und 8186 , jede mit 2c> rl . N0 . 1536 , 29,45, ; o , 53 , 55 , 56,81,8 ! ,
87 , 93 , 95 , 98 und 1602 , 8 ' 01 , 4 , 8 , 38 , 39 , 40 , 46 , 47 , 54,
57 , 59 , 61 , 62 , 65 , 66 , 68 , 71 , 81 , 8Z , 85 , 87 , 9-> , 92 , 99 , 82Ä,
26 , 22 , 23 , 25 , 26 , Z 4 , Zs , 41 , jede mit 18 rl. Die Gewinnste werden , so
bald der Nachschuß von Berlin kommt, gutbezahlt . Sollte jemand gegen gute Provision
und promte Bedienung eine sub kollerte zur izten folgenden Lotterie verlangen , beliebe sich
bey uns zu melden. Aurich , den zten Februar i ? 8z.

Joseph et Wolff Ballin.

3 Bey Ziehung dee zten Gasse i2ter Berliner Classenlokterie , sindsowohl w
meinem Hauptcomtoir , als auch bey meinen bekannten Untercolleeteurs , sals Leo»
Schwabein Jever , und Ansmones in Emden , folgende Gewinne gefallen , als Mo.
1260 mit 12000 , Nro . 1254 - i28z . 1287 . 1324 . 1334. jede mit 20 Rthlr.
Nro . 1251 . 1255 . 1256 . 1265 . 1266. 1269 . 1275 . 1279 . 128D . 1292. 129;.
1317 . 132z . 1Z25. 1327 . IZZZ . IZZ8. 1339 . 1Z40- IZ46 . 1348 . 1349 . izss
2353 . 1355. 1358 - 1420 . jede mit 18 Rthl. Die Gewinnste werden , bey AlMe«
rung der Originaliose , gleich ausbezahlt. Loose zur ersten klaffe izter Lotterie , D
bey mir zu haben. Liebhaber grlieben sich bey mir zu melden , und versprecheproinplr
Bedienung. Sollte jemand ein komtoir übernehmen wollen , sowohl in der IZahlen « oll
klassenlotterie , geliebr fich bey mir zu melden. Emden , den 5 . Febr. 173z.

Elimelech I . Levk.

AVtt-



Avertissement.
Da mmmehro der Frieden , zwischen denen Seemächten den L» >

Zanuar e. geschlossen worden , so wird solches denen hierländischen Kauft
leutsn zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht.

Signatum Aurich , den 7ten Februar , I78Z . ->

Königk. Preußl . OstFrießl . Krieges - und Domainen - Cammer , j

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Esens -
für den Monat Februar 1785.

Ein grob Rocken - Brodt zu 8 Pfund.
Ein fein Nocken . Brodt zu 14 Loth i «
Ein Brodt von halb Weitzen - und halb Rocken- Mehl s 12 Loch
Ein Weitzen - Brodt mit oder ohne konnte» zu yz Loth
Fein oder Franz - Brodt zu 8 Loth - -
Ei» Pfund vom besten Weitzen - Mehl - -
- - - mittel dito - «

- - Grandmchk - « -
Das übrige Weitzen- und Rocke » - Brodt in kleiner « oder grösser»

Format nach Proportion obiger Laie.
Das Pfund vom besten Rindfleisch

Das Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte

Schaaffleifch vom beste»

Die Tonne vom besten Brer
Ein Krug von dieser Sorte
Die Tonne mittel Bier
Ein Krug davon
Die Tome halb Bier

7 st. 5 M
i
r
i
1
2 2 ;
I 7 t

der mktlern Sorte
3 st . 5 W.
L st. 5 W.

geringsten- 1 st.— 2 st.
der mi lern Sorte r st . z W.

geringsten - i
der zwoten Sorte 2 st . 5 M
geringsten - - - r

z Rthlr.

2 ist . 5 W.
r

( Nrs .- 6. P )
Getreide-



Getreyde- Preise in der Stadt Emden»

Weilen , vstsecischer , die Last 200 - 220 Dl.
einländischer - 150- 170

Recken , Königsberger - 14Z - 1ZZ
Elbinger - - I45 - IZ5
getrockneter - 13Z - 142

Garste , Winter- - - 110 . 12c»
V ^ Sommer- - - 104 . 11c)

Hgber, Braun - - 60 .. 8S
Futter s r - 42,- 65

Buchweizen -
Erbsen -
Dohnen -

- Tso « no Dl,
s Loo - 215
s 110 - 120

Butter , Z rokhe 17 - 17: A
meiste 15 - - 1Ü

Käst , 100 Pftmd beste 14 - - 16
geringere 10 -- iz

Garn zu Awirnmachers.
Gebrauch xer iv^ SKck is -- m
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